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SALICYIICA!
Wir skßen, Jßr öenützt die

um !
TS-Warum?--S,

Weil sie die kürzeste und beste Linie über
&t. JLoiiI, XiNHoiirl, Eaii-- .

Iowa, 3Volralcnl

Und nochmals heiße ich Sie aufrichtig
willkommen", die gnädige-- ' Frau 'reichte
ihm bei diesen Worten ihre Hand und er
küßte sie ehrerbietig.

Bitten muß ich Sie auch, mich nicht
schuldiger zu halten,als ich in Wirklickkeit

bin," fuhr er darauf fort. Vergessen
Sie nicht, wie ich in Folge einer Verwun-dun- g

lange Zeit vollkommen nnzurech-nungsfäh- ia

blieb. Von .
einem Schuß

durch die Brust zu Boden gestreckt, wurde
ich zu gleicher Zeit unter einem stürzenden
Pferdekadaver fast gänzlich begraben.
Er zerschmetterte mir die Schulter, und

Bann, 14. Febr. Aus Rarneröoors
bei Oberkassel kommt die Kunde von
einem gräßlichen Unglück, welches sich

daselbst .'.getragen. In der Wohnung
eines rbkiters der dortigen Stein-bräch- e

explodirte eine Dynamitpatrone,
während der Mann, seine Frau und ihre
beiden Kinder gerade am Kaffeetische sa-ßc- n.

Das Häuschen brach unter furcht-bare- m

Getöse zusammen und bedeckte die
Bewohner mit seinen Trümmern. Der
Mann und ein Kind wurden zwar noch

Iebend,aber schwer verletzt aus demSchutt
gegraben,während die Mutter und das
andere Kind bereits todt waren, als man
sie zu Tage förderte.

B a s e l, 13. Febr. In einer hiesigen
Wirthschaft wurde der Gärtner Wilhelm
Philipp von Egensberg, Baden, festge-nomme- n.

Derselbe ist des im April v.
I. an den Eheleuten Schultheß in Küß
nacht verübten Raubmordes verdächtig.
Demnach wäre dei bekannte Knapp von
Reutlingen wirklich unschuldig an dem
Verbrechen, dessentwegen er vom Tübin-g- er

Schwurgericht zum Tode verurtheilt
worden ist.

Bern, L Fevrüür. Großrsth Muri
von Nohlen, Amts Sestigen, wurde, als

Junge," sagte er halblaut zu sich selber,
Du hattest niemals einen klügeren Gc-dankr- n!"

Wiederum machte er einige Schritte
und wiederum stand er nachdenkend still.

Indem ich den Plan meiner hochadeligen
Cousine gegenüber ausführe," raisonirte
er innerlich weiter, wahre ich erstens ihr
Recht, schütze zweitens das meine und fürs
dritte gefällt mir diese mondscheiubleiche
Lilie. Zwar der alten Hexe traue ich

nicht; sie wird mir noch manchen Stein
in den Weg werfen, aber und er lä-

chelte seltsam', ich werde klug operircn.
Und er operirte mit der Klugheit

eines Dämons. Täglich kam er, die

Damen zu besuchen, behandelte sie mit

auserlesenster Zuvorkommenheit und
blieb ihnen der.no h ein düsteres Räthsel.
An den Zwang, den ihre Gegenwart
ihm auferlegte, schien er sich mit jedem

Tage mehr zu gewöhnen, schien nch an
ihrem Kamin täglich heimischer zu fühlen.
Er nahm immer ungenirter, auch Fremden

gegenüber, die Rechte des bevorzugten
Vewandten in Anspruch, während er jeder
Anspielung aus eine nothwendige Neguli
rung der VermögenZverhältnisje m.l C.
schicklichkeit auswich.

Alle Nachsorschungen. dle yerr Gegner
mit ftlem und Elfer anaeitellt, hatten nur
darn qebient, Herrn von Waltersdors's
Angaben zu bestätigen, und die gnädige
Zvrau, über deren Haupt das Vamories- -

Schwert der Depoedirung und Berar- -
.Z 1. J. Imuna immer wayrneyinvarer lraiocu,

begriff nicht, was das Schweigen ihres
i rt i T C I.Neuen über den heulen Punli zu oeoeu- -

ten babe.

(Fortsetzung folgt.)

Deutsche Lokal - Nachrichteu.
Gais v urg (Äüril.), 13. Febr.

Die 52iähriae Anna Grödmger wurde.
als sie aus dem Wirthshaus zum Ad- -

. .. (7 1 : : l (7z. t I

Itl iqrcn in cm- -
uyiuijcm um ui

baten verwickelten Sohn heimholen
wollte, rückwärts die sehr hohe und steile

X T r Z
nächsten Morgen starb die Frau. Ein

Metzgerlnecyt von vluttgarr, iowle oer

Inhaber der Wirthschaft sind wegen der

Affaire in gerichtliche Hast genommen
worden.

Barmen, 14. Febr. Gestern ver
schied Hierselbst nach längerer Krankheit
Wilhelm Fels, emer der bekanntesten
und beliebtesten Per onllchkelten oes

Wupperthales,M kräftigen Mannesalter
von 43 Jahren. Fels, em geistreicher.
wiffensluastli gebildeter cann, war- -

ein überzeugungstreuer Demokrat, der
stets und überall Farbe bekannte. Mit
Gesinnungsgenossen

. - C

gründete
.

er als
-

Jungttng löbj oie V.armer z.urnge.
m, nt hr P7itn vkfrtm in... tfnin nnn .UlllliVl, V !

--v....
und Westfalen, welcher ademokrati.
scher Grundlage ohne Ballo age in
Leben trat und gegen die veraltete Bal.
lotagenlnstitutioa aus den Rheinisch'
Westsälische.i Turntagen ankämpfte.

21 r i e ?. 11. Fbr. Die AnSkrnr...
runaßluit iit nedü immer

. im Wackien.j. L ' '

begriffen. Äcan mag in em Wors n

der -Mo el, in der i ei oder aus
.

den
omwaiv kommen, überall twt man

sag.. Non dier aeben wieder so viele
na& Amerika." Infolge dessen sind die
Preise für Ländereien derart gesunken.
dan nickt

.

mebr die Säiste für das..Land' ' CT 1

geboten wird, wie vor ein bis zwei
.Iah'.

ren. So wurden in einem nicht weit
von bier aeleaenen Orte Varellen von
15 bis 30 Ruten zu 50 Pf. und 1 Mark
die Rute massenhaft angefleigert, und
gute Wiesen, welche im vorigen Jahre
nock u

.
60 Tbaler. . .

ersteiaert wurden, m' " ' - '
27 Tbaler ziuae cklaaen.

Mainz, II.Febr. Seit einigen Ta
D

en
y igen sich nicht

. bloß in
.

dem Gebiete
M durch denKäflrich gesührtenTunncls,

niief nrt nnYitrn ssn lhiirtnviiwiii mmw v i uv4. vuv ynibii,,, ffrhfi,Tn,nil luurmft WtVVMMVflM r V tv w

Tunnel unmittelbar haben die Flanken.
mrt,r , n.n,n TT?irt n nh Wfci.

I VV V ft V I V LM V V f
derart gesenkt, daß ein Theil

des Mauerwerks vollständ a erdrückt ist.
An Bastion Martin ist die Spitze, welche

durch FaZon und Flankenmauer gebil- -

det wird, bereits 20 25cni hinabge
funken, ein wenig geringere Senkung
zeigt die gegenüberliegende Flanken
mauer (ntn$ nthmfotn ffoiiTfJn

y
I

der BaWn P. , . . .ed en h e, m (Äuttt.). 12. 6edr.
Der

,
Metzger. ,

und Hlr chwirth Weber
t von einigen Gläubigern hart be.
dranat. Selbstmord beaanaen. indem er

i II .st ki i AnVin VCI nitii.vnt sli a vn vt1 i,ut uo" u'1!"1!!
klaffende Wunden im Unterleib bei

I
I brachte

JL.. und schließlich sich den Hals ii
i

durchstach

Dortmund, 14. Februar. Die
hiesiae Strafkammer verurtheilte

.

heute
m. ev C j 1.

oen Verleger unv eoaneur ser yier er
scheinenden .DortmunderVolkszeitung"
Herrn Friedrich Bauer, wegen Beleidi
guna deS Reichskanzlers Fürsten Bis
marck zu einer Gefängnisstrafe von zwei
Atonalen. Im November vorigen Jay
res hatte Herr Bauer ein mitZeitungs
schreibe?" überschriebenes Gedicht verös
fentlicht, das mit der Strophe begann :

Jünfmalhunderttausend Lumpen
Wohnten in dem großen Reich,
Aber ach, die armen Lumpen
Hatten keinen Nahrungszweig."
Ein Staatsmann, hieß es weiter, habe

mit den Lumpen Erbarmen gehabt und
sie in der vaterländischen Presse placirt.
sie müßten dort das Volk klug belügen
und, ohne eigene GediMttn. nur feinern
Wlnre folgen uno Alles loven, was er
thue. Die Lumpen feien auf dieses An.
erbieten froh einaeaanaen und bald habe
man in der ganzen Literatur nur Blut

. ...i fk.i ufr II I &uno lirn griunoen, uues vo uno
alle Ehre habe nur dem großen Staats

. r.AI! V ..fl!fmanne Legoiien. noilco wiro ae cyii
dert, daß

,
die Lumpen m Gala an reichv r U r cv4 rt v fr r

geoeaier a.qei vtt Äußern uno iz.yam
pagner sitzen, wobei einer von ihnen sol

te- n m

genoen oai ausoringi:
Wir sind alle echte Lumpen,

Doch ein Höh'rer waltet noch :

Der uns bat so hoch pla:iret.
Dieser Hohe lebe hoch !"

'

kein Rheumatismus, Gicht oder Slrrven
leiden mehr

Sofortige Linderung verbürgt
gurtvauernde Heilung garantirt,

. , ,O.1..C 1 T t X. L,uu öuv im eoraucy, uns rein einziger ffall
bekannt, gleichviel ob acut oder chronisch, wo c3 nicht
geholfen hätte. Jragen Sie aue vromtnente Aerzte
und Avolycier. vetreff ihre Urtheil über Saltcr)lica.

geheimuib:
Da 'intige Auflösuamittel aeaen hl eiHiar

Uric Säure welche, in dem Blute. der on Rbeu.
matiömu, und Gicht Leidenden eMirt.S a l t c r) I i c a ist als ein 4comrnon senso"
Heilmittel bekannt, da ,5 direkt die Ursachen ernich
tet. welche - heumatismu, icht und Stervenletden
erzeugen,
...(..

indem viele
i r.isogenannte.. Spezialmlttel,. . . oder

niuiyiiiuBuu,'t iinipciiainicoizincn nur aus ctcucaien
golgen der Krankheit wirken.

,st von Selten berühmter Gelehrten zuaestan.
n, daß die üuperliche Anwendung von Mitteln, all
nreivung Mit Ol. Lal'e. lüken SÜasckmittel lls.

diese Krankheiten n cht autzurotten vermag, welche
als Nemitar der reraiktuna de luteä .it ..Urie
Aeid ist.,

Salik v lies wirkt mit underbarem Ersola et
in ic i oau ung cniTcrnt uaiiurm ant unnc t.

kett. wird je schließlich von allen berühmten
,rz n rn Amerika und.Eurox gebraucht. Laut Be,

rrcht der höchsten eeizinischen Fakulititt in Pari be
rirn w oic uren aus ss Prozent innerhalb

Tagen. X

denken Sie
daß Salic,liea ein sichere Heilmittel U

tjeumaltmu,,Gicht und Rerven let.' ' T"8en Schmerzen werden fast au.
genblicklich gelindert.

tnuchen Sie e . einmal. Lindernna aarantirt., . "wsc cu sata zru?rnrci.xauience von Zjeugtnszen können aus Ersuchen g.andt werden. ,

die or. oder S Boxen für 55.
Frei per Post nach Empfang dc eile rsandt.

Fragen Sie Jhr,n Sxvtheker dafür.
Lassen Sie sich nickt veranlagen, ackakmu,

Substttute oder sonst etwa, al ebenso gut mxfoh.
n, ,u ramen. erlangen (sie da ächte, ma dem
amen WASIIßURXE CÜ . aus jeder nr. mtl.

che unter unserm Namen al. chemisch rein garantirrin uncniocqruc CCOurTlilll, TOtlCDf. , t'Olil
k A li kU iTA. A rn... "n t(i wioanomno nstxi. jltomin öi in nde.

rc, oder wenden Sie sich an un:
Wo.nVmvuo & Co., Eigenthümer

No. 28V Broadwa?. Eck Reade Str New Zjork.
Hiesig, Agenten

Z Barry,19 5 50 Süd Meridian Straße. Jndianaoli,Jnd.
Browning- - 5 Sloaii,

Jlo. 7 3t 9 Ost Washington Str.. Jndianaroli. Ind.

Mozm't Mallfle !
o. 37 & 39 Süd Dklavare Otraßk.

Das gröple,schönste und älteste Lokal in derStadl
fö" Getränke aller Art. sowie kalte Speisen

Sorzügliche Bedienung.

Die rachtvoll eingerichtete Halle steht Ver.
einen, Logen und Privaten ,ur Abhaltung von Bäl.
ln,nzertn und Versammlungen unter liberaler.

edingungen ,ur Verfügung.

JOHN BERNHARDT.
TeschSstlsührer.

Feuer-Alarm-Signal- e.

4 Pennsylvania uud Maikkt.
i HauVtquattier dei Fiuer D,paN,mtki.
6 Oft.Strabe und Ne Bork.
7 Nobel und Michigan Straß.

New Jersey.Straße und VaffachuseU ..

9 Winfton und Nord.Straie.
10 afsachufsett Are. nahe Nble Str.
18 Delamar, Etr, und Fort Wayne Ave.
11 Nev, Jerserz und Fort Wayn ven,
15 Peru Etr. und Massachusetts Ave
I hriftian Ave. und Ash Str.
17 Park Ave. und Butter Str.
18 Barrow Ltr. und Malott .
19 Archer und John Str.

123 ollege Ave. und Siebente Str
I2i Alabama und Siebente Str.
1Ä Meridian und Siebente Sir.
12 Landes Str. und Lincoln p
127 Auiuellunal.Ekbäud.
138 Central Ave. und cht St,
131 Alabama und Morrison Str
132 Skobampton und Acht Str.
134 College Äv. und Zehnte Str.
135 Home Ave. und Telaware Ct..
136 Delamar nd Michigan Str.
21 St. Joe Str., nahe Jllinoi.
23 Pennsylvania und Pratt Str.
25 No. 5. Engin House Sechjt. nutze i.n .

26 Misstsftppi uns et. ilair Ltr.
27 Jllinoi und Michigan i,u.
33 Pennsylvania Str. und Home ,
29 Mississtopi und iert Str.

212 Tennessee und William Str.
213 Penns,lvania und Michigan Str.
214 Jllinoi und Herbert Str.

81 Jndiana Ave. und Michigan Str.
S2 Meridian nd Walnut Str.
84 California und Vermont Str.
25 Blake und Ne Bork Str.
36 Jndiana Ave. und St. Clatr tr
87 Ltadt.hos.xUal.
8 Blake und Nord Str.
89 Michigan und gng Str

812 West und Walnut Str.
318 West und Dritte Str.
314 Siebente nd Howard Str.

41 Washington, nahe West Ttr.
4? Geißndorf und Washington St,
43 Missouri und New gork Str.
45 Meridiau und Washington Str.
4 Jllinoi und Ohto Str. ;

47 Tennessk und Washington Str,
48 ingan'I Porr House.
4g Jndianola.

412 Missouri und Marizland Str.
413 Missisftpxi und Wabash Str.
41 Aeeguson' Pork Hous.
421 I. . W. ound House.
423 Jnsan sylum. '

51 Jllinoi, undMerrill tr.
52 Jllinoi und Loutftana St,.
53 West und VcCart, Str.
64 West und South Str.
5 Tennesse und ,rgia Str.
57 Meridian nd Ray EU.
58 Madison Ao. und Morrt tr.
59 Madison Ave. un Dunlop Str.

512 West und Rockwood Str.
513 entuck, Ave. und Mernb d
514 Union und Morri Str
51 Jllinoi und ansa S
517 Morri und Dacotah Str.

51 South nahe Delaware Sir.
62 Pennsylvania und Louiftana 5rr.
63 Delaware und VcCart, Str.

Oft und VcCart, Str.
U labaa und Virgiana Avt.
67 Virginia Ave. und Bradstza Str

8 Oft und Coburn tr.
9 Pennsylvania Str. und Madison o,

512 Mekernan und Dougheit, Str.
71 Virginia Ave. nah Huron Str,
'.'2 Ost und Seorgia Sir.
73 Washington und nton Str.
74 Benton und Seorgia Str.
75 Forest Ave. und Pin.
76 Dillon und BateZ Str.
78 Ariini Ave. und Dillon.
7?ltcher A und Dillon.

712 Spruce und Prosxett Sir.
712 English Ave und Laurel Str.
714 Orang und Oliv Str..
715 htlby und ktcher Str.
81 eilet uHm Jrs, Str.
52 WstMgoaud T'klawar Str,

2 ft o,earl Str.'
54 H ytxl und Davtdson St.
55 abftuurn,nflaU.
86 U .Staate- - Arsenal,

7 katal nd WashtngtontLtr.
L9 Frauktt-Stfiingn- tj.

812 Washiiigtonftraß nah Weft.
L13 Mariet und?ZoU Str.

- 814 Ohio und Harve, Str.
1 Marizland nah Meridia St,

92 Meridiannnd eorgt Str
1 2 1 Privat Signal vcmaften itierholt,
LuikiierAla'u,

Erzählung von Cmilie Tegtm-vcr- .

(Fortsetzung )

.Das ist nicht mein Onkel!" schrie aber
jetzt die Kleine. Das ist der böse Wolf,
der Rothkäppchen frißt !"

Sie eilte dabei auf Frau von Erlach
zu, verbarg das Gesicht in den Falten i
res 5kleidcs, schluchzte und schrie immer
von Neuem der Wolf, der Wolf!

Die Züge der gnädigen Frau nahmen
einen strengen und verdrießlichenAusdruck
an. Beate sagte sie ärgerlich, Du.
wirst die neue Bonne wieder entlassen
müssen, wenn sie den Kopf des Kindes
auf fo unerhörte Weise mit märchenhaften
Schreckbildern anfüllt! Martina, Du
giebst sofort Deinem Onkel die Hand."

Frau von Erlach suchte die Kleine zu
beruhigen, faßte sie unters Kinn, strich ihr
mit weicher. Hand die in Verwirrung ge
rathenen- - Locken aus der Stirn und flü-

sterte, sich zu ihr herabbeugend : Weine
nicht mehr und sei ein großes,verständiges
Mädchen. Thue es Vtama zu lieb, Mar
iinchen, gieb dem fremden Herrn Deine
Hand

Das Kind schluchzte tief auf und ließ
sich geduldig von der sanften, sie liebkosen
den Hand die Thränen trocknen. ES
wandte sich dann dem Fremden zu und
schien bereit zu thun, was man forderte.
In dem Augenblick jedoch, in dem sie aber
mal seiner unsichtig wurde, begann wie
derum das Geschrei: Der Wolf, der
Wolf !

Sie klammerte sich wie in Todesangst,
mit den Füßen trampelnd, an das Kleid

ihrer Mutter, und jeder erneute Versuch,
sie zu beruhigen, blieb vergebens. Frau
von Erlach nahm,um weiterenUnannehm
lichkeiten vorzubeugen, das Kind an die
Hand und führte es aus dem Zimmer.

Es war eine ungemein peinliche Szene,
der selbst die Dame des Hauses nur da
durch ein Ende zu machen wußte, daß sie,
mit einem Scherz darüber hinweggehend,
die Tufel aufhob.

3.
Von allen Stunden des Tages liebte

Beate diejenigen am meisten, die sie mit
ihrer MutterAbends neben dem hell flarn
wenden Kaminfeuer zu verplaudern pfleg
te. Heute als es ihr endlich gelungen
war, das aufgeregte Kind zu beruhigen,
begab sie sich nur widerstrebend dahin.
Sie hatte eine Empfindung, als sei der
sonst um diese Zeit so freundliche Raum
durch einen schwarzen Schatten verdun
kett. Mitunter stellten ein oder zweiFreun
de sich ein, das Behagen der Stunde zu
theilen, denn mit dem wiederkehrenden
Reichthum hatten sich wie die Wandervö
gel beim ersten Wehen des Lenzes auch
Freunde aus früheren guten Tagen wie
der eingestellt. Beate zog im übrigen
das Alleinsein vor, heute .wünschte sie.
der Salon möchte mtt Besuchern ange
füllt sein, aber ihr Wunsch fand keine Er
hörung, Als sie hineintrat, saßen die

gnädige Frau und Herr von Waltersdors
einander gegenüber.und unterhielten sich

genau wie zwel Äcenicyen, denen ein
Räthsel angegeben ist, das .sie um jeden
Preis lösen wollen, und die es einander
doch verhehlen möchten, wie sehr dessen

Lösung alle ihre Seelenkräste beschäftigt.
Trotzdem begreife ich Nicht , sagte eben

Beatens Mutter, .wie Sie neun Aconate

lang die Welt an Ihren Tod glauben las
sen konnten, ohne wenigstens Ihren Va
ter über den Irrthum aufzuklären?"

' Die schwarzen Augen warfen einen ra
schen. Plick zu ihr hinüber und um die Lip
'pen'ihres Besitzers zuckte ein bitteres Lä
cheln,- - 'Sie vergessen gnädige Frau,'
entgeanete er, was ich Ihnen über mei
nen Abschied aus dem väterlichen Hause
gesagt habe. Der Segen, den ich mtt
auf den Weg bekam, durfte mich wohl
zu dem Glauben berechtigen, mem Äer
schwinden aus der Welt werde mehr (rr
leichterung als Trauer erregen."

. Sie sehen nun, daß Sie sich getäusch
haben!- -

Ich muß es glauben, nach dem, was
mir berichtet, und was Sie sagen, gnädige
Frau." '

Und Sie bereuen ?"
Was sollte ich bereuen?"
Von dem, was zuvor geschehen, rede

ich mcht," sagte Frau von Waltersdors
darüber wage ich nicht zu urtheilen ; ich

möchte wissen, ob Ihr Herz Ihnen keine

'Vorwürfe macht.daß Sie den alten Mann
hinübergehen ließen, ohne beruhigend an
seinem Sterbebette zu stehen."

Beate saß zur Seite der beiden Reden
den, so daß das Antlitz ihres . Vetters ihr
kaum im Prosil sichbar war, und jetzt, als

, er, es hastig umwendete,vermochte sie nicht
zu entscheiden, ob das Feuer seinen glü
henden Schimmer darüber warf, oder ob
knnere Erregunng es mit hastiger Nöthe
bedeckte. Ja, gnädige Frau," erwiderte

v . , , , i r v
er, uno a.oermais ourcyzrnerie jenes qion
früher erwähnte Beben seine Stimme.
Ich bereue es jetzt. Warum sollte ich

es Ihnen verhehlen? Ich wünsche im
Gegentheil, Sie vermöchten auf denGrund
meiner Seele zu schauen ; ie würden
darin trotz alles früher Geschehenen in die
sem Augenblick nur noch bittere schmerzli-ch- e

Reue entdecken. Ich fühle mich tief
erregt bei dem Gedanken das Haus und
die Räume wieder' betreten zu sollen, in
denen mein Vater gelebt hat, in denen ich
den Frevel beging, mich gegen seinen
Willen zu empören. Ich glaube sogar,
ich werde niemals dazu im Stande sein.

Ah !" entschlüpfte ein Ausruf denLiP- -

pen der gnädigen Iran.
Als ich in der Zeitung zufällig eine

Notiz von seinem schon vor Monaten er
folgten Tode las, überwältigte.mich fast
das Bewußtsein dessen, was ich verloren,
und was ich verschuldet hatte. Das dren-nen- de

Gesühl einer unsäglichen Verein- -

samung legte sich mir schwer auf die Seele.
Das Verlangen erwachte darin, die einzi-ge- n

Verwandten, die ich in der Welt noch
mein nennen durfte aufzusuchen, und Sie
sehen, gnädige Frau, da bin ich. IZoch
einmal bitte ich Sie. dem Flüchtling itfcht
allein an Ihrem Herde, sondern auch in
Ihrem Herzen eine Stätte zu gönnen.

Texas, Arkansas, Colo-
rado, ISew Mexico, Xe-cot- st

und Oalirornln. ist.
Da Babbett ist bon SteZn vnh rai..

neu find aus Stabl. Die Waae k,k, ki.
neuesten Verbesserunge. Jeder Zug bat

zasivagen. Paagiere, ob sie nun Billete
erster Lttasse oder 'Emiaranten.Bill,t.
werden durch unftre Passagierzüge erster Masse
UClUUCll.

Ob Sie nun ein Aillkt tn Mr.:.
sen, ein Exkurslsnebillet der irgend ewe Sorte
Eisenbahnbillete wolle, kommen Sie, oder
(9fcuc isic an

Robt. Eininott,
Distritt Passagir.gent.

Office : Vandalia.E'bZude. t'tn Kank,,ff.
lich vom Union.Depot, Indianapolis ebenso
an die Unterzeichneten:

G. H ill. Gen'l Sudt. St.Lauii.Ma.
E. A.Ford, Gen'l Pass..Agt., St. Louis, Mo.

Pan Handle Route.
PUtsburg, Cinclnnati St. LouU Railw7.

ZeitTabelle für durchgehende nnd Lokal-Zug- e.

om 4. Juni 1882 an:
Lüg erlassen da Union.Devot. Jndvla.. i folgt:

Ctationen. lLchnllzg jPostjug.iSchnlljg Aktt.
-- !

Abg Jndianavl' 4:358m 11:15 93 S'1(lm 4.10
Ank.amb'aE,tv b:(3 m l:37rn 7:1 , t:i3 .. Richmond 7:2ü 2:i: 7:5 i .

Davton 9:15 , i:20 , 9:25 ,

Piqua.... ... 9:V6 . 4:is 9: .ii.luivuim 10:24 H f:24 10:2U .
Kolumbus......... 12:01 . 7:8J ll:.V)

H vl..7tHU( ..... 2:5öNm l:l Orn
Steubenvill. 5:3b :oO ,

Wheeling 4:io 8:3 .

Pittiburg.... 7:42 6:5G
Harrisburg... s:50CiB 2:?'Nm
Baltimore ... 7:45 . K:im
Washington.. H5 , :7 .
Philadelrhia. 7:o m 5:23 .
NemIork.... 11:15 7:25 .
Boston 8:üOJ2rn 6:208m

Täglich, j- Täglich, ausgenommen Sonntag.
Pullmann'S alast.. cklaf. nx ..,.,,..
?Ä'"burg. Philai.lrbta undem la ,i n....,nach Baltimore. Washington und Boston.

ÄaK'kattO ttn.-- f nsTiH nfr;j...' v " "7 hii4ivcu iBianinNNd rn allen auvr.Tabrkatt,. v.m aa.a.-- m

und in dem Stadt.Bureau. Ecke er Jllinoi, und
"i hv" ?iiaee no IM Union epot Bureau,

tj. v.uvwuo, pu qaoen. chlasmagenarte Mn-ne- n
im BorauS oenert mtrbtn Knr annM-.ti.- .

' - - - -- " VW.tMbei den Agenten in, Stadt.Bureau oder im,,iLiHI.II
Union

jvuk i ncianapous,
James VkeSrea, Manager, ColumbuS.

. Odi,4fi . (V . Q a k k Tl - rw

kNt. Payagier und Xtal..?g,nt
Itittidurg.

Tn i

iinMfct-- .- i m

. - '

r&rMflMr
Eisenbahn --Zeit -- Tabelle.

Ankunft und Abgang der Eisenbahnzüge
m Indianapolis, an und nach Sonn

tag, den 24. Dezember 1882.

Eleveland, Columbus, Cineinnati und Jndia.
uapou, Vlienvayn (Bee Lme.)

Abgang: Ankunft:
Ä V w B sjjf I.. 4.35 Ctn , 2 6t 2 Er tia 6.55 0
Union Accorn... K.tt Bm W W I .10.50Danton i PJi.ll.u& Union aecorn... 3.44

Vi) 9t.... 7.1 rn 3 StL il 6.06 ,t
91 1) StL tr.10.KS m

BrighUvood Division, C. C.C.und 2.
Abgang täglich. 4.m. Ankunft täglich. 4.V0 Km

6.13 fttt d.oo m
Uglich. 7.2U m " täglich. 65 3t

0.1 Bm ' 1U.M)
11.05 m " )5 R
12.U5 m Z.45 N
12.55 51 ra 6.05 n

3.55 9im täglich. .30
6.25 Rm -

täglich. 10.U m
täglich. 7.15 Rm

unsern
PUtburg, Cineinnati & St. Louis Eisenbahn

BWB Richm Are aus
l täglich 4.ABM aenom Sonnt. 9.5s vmDE.r aulge N V P W B PnommenSonnt.11.00 Lm r täglich i:.oo cw

RDLeeauSg. C D r aus.
Sonntag i.io Nm Snntaa, .... 5.45 m
BPSSBP St ZU P Äi 5 P
L lagttq s.is Nm dl tögl'ch 1LSm

Dayton trauSg Dayton 9s aus.
Sonntag 5.15 m onntag 10.35 Bm

Chicago Route via Kokomo.
dhicaaa Kckn,. Jnd's fiou.
. )g rag il.?5 9lm Schnellzug... 8.45 Orn
Cdicuflo örprtfc.n.'iü 3tm Jndxl's L,u.

Ettreß 3.61

Terre Haute, Vandalia & St.Louls Eisenbahn.
ail Train .... 7.30 m

Xaa Äre. b V2.XS Schnell,, ..... 4.08 Cm
Terr, Haut, Akk. 4.00 Nm Sftail und ce...io.ou m
vannc r 11.00 m TZ Srxre,.... 5.iatatt und... S.40a
lincinsati, Indianapolis, St. Louis u. Chicago

ik.t,s Tlt-l-R

l(UVHf H tMVWUUll JflOllÜH.
OLouikv.F . 3.25 m

Sndianap Xcc. 10.05 v
ineinnatt Äcc. 4.30 m am. it.
. Cl PC. Z..45 Nm Wevern .... 5.35 Äm
INC. CW 1U.U3 9iM et 2

I täglich , u e. 10.55

Lafalzette Division.
eo url i. .05m hie Lou F L.
9icago wau ?;m täglich e e u.. 8.35 Bm

Wkftern j 5.lc0 m 2asa?etl Act ..105 Bn
g täglich L Mail p .. 3.2.,

r c 11.35 m incrnnatt kk. tf Oftu
Jtssersonville, Madiso nnd Jndlioapolik

ieuoayn.
iid r tg. .. 4.IS m I JdöKadNatl. 10.00

B ad ... 7.40 Bm ' Hitbahtrr til un
Jnd Mail 4 OJ Xia y öiöO

mvend ip lag. o.a.i m i t ü g2 tag 10.45 flm
Wabash, St. Louis & Paeisie.

Let hic Mail S.öv vm biLS R Ektla 2.1&n
3tX.9t 2.1U M Tollt t W r .tt. t)n

Cfei Wich j c Det u h all. 5.K0R
C(... 5.25 Nm kol u ret Sr... 7.Aj
KiTolrtKa11.40Nm

Jndiana, Bloomington nndWeftern Eisenbahn.

Saeruatl..7.45m aftern S r.
täglich.... .... 4.10 V

ramfordo.Aee. 3.50 Rm Ki.,e Spe 10L
u StJ r tägll.15 Nm Atlantik l.. .30 N

Et. Louis Dibision.
Morefteld Aee... .au m , vachr itr 4.10 v

aii u xag. um m wail u Zag Cr. 1.43 Nat i u.iRm i Soreneld ee.. 6.25 9im

Indianapolis nnd St. Lonis Sisendaha.
ragnreß, ce. Vn:r ta
täalick .'7.2511m cc l.üDm
oft u t 2 ttr. 7.00 R Ll Paffen gr.1.S5 R

X ( U 6S ( Daarc ctSgl. e.45N
täglich s u ee. 11.10 Na

Cincioati,Hamiltonä:IndianäpolisSisknbahn.
StLouts 4.15 Cm Sonr.erlvllleZlcc 8.45

onMCtBniHcXce 4.4K V Vlail f.1k Km
Zd0U St. . d.SS Jnd, u ei2ouU 10.45

Zudianapolik und Vineennes Siseniaia.
Nail oiro i 7.30 Cm I Bincenncl Kcc..ll50J
Btncenml Aee . I.CO Nm 1 Vaii aik, . 5.10

Lge!nit r. e. Lehnsffl.ar.
mit chlaf.Wagen.
mit v. rla;.iatth..Htel'tt

may bo sound oTeils mm tlli at Qtxx. F.
Kowku, ' & ikr

Newspaper Advertlsing Bureau 10 prao4
&irei),wDere aarer

ich lag stundenlang ohne Besinnung. Ich
darf es eigentlich denen nicht verdenken,
die mich gänzlich für geliefert

.
hielten und

V c l

vie unoe von meinem --too vrroreiieien.
Erst die Kühle der Nacht war es vermuth- -

ich. die mir meine Besinnung zuruagav
und zu gleicher Zeit die Kraft, um Hilfe
zu rufen, als ich in der Nähe menschliche
7?-,- -... cm:if.:v: et vcnmmen oernaym. arnuciüujc unuue

wohner, die noch in später Nachtstunde
das Schlachtfeld nach Verwundeten durch

ucht, waren es, die meine stimme ver
nahmen und mir Hilfe, leisteten. Bei der
ersten Berührung ihrer Hände übermal- -

late mich freilich wiederum, der schmerz
und beraubte mich des Bewußtseins. Als
dasselbe mir zurückkehrte, befand ich mich
unter den Händen eines Arztes. Meine
Retter hatten mich m die' nahe . gelegene
Pfarre zu L. gebracht, und daselbst blieb
ch, emestheus, wett lch vomg transport- -

unfähig erklärt wurde, und zweitens, weil
Alles drunter und drüber ging. Meine
Kameraden waren zersprengt und zurück-getriebe- n,

jede Ordung momentan aufge- -

öst. Meine mitleidigen Wirthe verbar
gen mich vor den das Feld behauptenden
Feinden und pflegten mich mit so viel

Sorgsalt, daß mir auch spater, als ich

wieder im Stande war, meine Lage zu
überdenken, nichts räthlicher schien, als
meine Genesung in Frieden bei ihnen ab-zuwar-

ten.

Glücklicherweise fehlten mir
nicht die Mittel, den guten Leuten meine

Erkenntlichkeit zu beweisen, denn mem
Vater hatte mir bei unserem letzten

mein mütterliches Erbtheil
zur Verfügung gestellt. Es war unbe
deutend, reichte aber hm, mich noch einige
Zeit vor Mangel zu bewahren. Allmäh- -

llch, da meine Wunden hellten nnd mem?
Gesundheit zurückkehrte, . beaann ich wie- -
der die Zeitungen zu lesen und mich bei

meinen Wirthen nach denWelthandeln zu
kundigen. Alles was ich erfuhr, war

darnach angethan, mir dieselben grundlich
iu verleiden. (5s ertullte mich mit lö

Hagen, weit von ihnen entfernt ein Dasein
zu 'führen, das Niemand interessirte, und

n fcm wimnh tnn&f M,n mnnW W4 itvttmiiv
mich für todt hielt, was schadet es? Mei
ne Wiederaenesuna ging überdies sehr

langsam von statten, und erst im Spät-somm- er

war ich im Stande, zu meiner
nfiflirH'TT tfftiphprfifrsfpfliirm und Kräfti

gung an die See zu gehen, und ich hatte
hinsichtlich der Znkunft noch keinen Plan
gesagt, als, wie ich Ihnen bereits mit
theilte, unvorbereitet und' unerwartet die
Kunde vom Tode meines Vaters mich er- -

reichte. Bedarf es jetzt noch der Versiche

rung, gnädige Frau, daß ich, hätte ich
r r i " r?i V V I

von jcincni icyon iangere Jeil oauernoett
xiciocn

.
gewur, zu tnrn geeur icin wuroe

r st, rjt.it i I
UOR auern Tcuoer V2e egegenens

Nein," sagte die alte Dame, denn
daran zweifeln hieße Sie der Unnatur
anklagen."

Herr von
.
Waltersdors

.
erwiderte nichts,

w c rv M I

sonoern yesltte einen giuyenoen ua, wie
V c i. i r t c in. i

aucy von lyr ANlwon yeizcyeno, aus ?e- -
ate.

Sie erröthete leicht und suchte nach einer

Erwiderung.
.Sprechen S.l e mich frei r fragte er

dann.
.- - rs--s .- -- nu r 1

as lann nur yr hemmen uno yr
Herz sagte sie leise .Ich beklage Sie
oenn mir ,a)emr, icy vennie nicrnai

IU V Km V 3 fUI.4AAM 111vui wuuiiuii uu uu3 wwvi 3u u- -

WINoeN I

Ein Blick des Bedauerns aus Ihren
,m . rr j a u u vif u .sv.a. ifc.aiA 1

igunc wuacn,incinc 3uuuiäcuui
.urunc verictoen, um icm ujiu ui uc- -

weint, lehrt mich Alles tragen gab er

zurim, uu miu; um cucm wjtyiu
söhnen, dem ich Ihre Bekanntschast ver
danke."

Sie erschauerte unter dem tiefen, beben
den Ton seiner Stimme, und als er sich

bald daraus verabschiedete, sagte ihre
Mutter : Es war eine Geschmacklosigkeit
von ihm. Dir so alberne Schmeicheleien

Zu sagen. Äcan merltMßer ncy zwieyen
den Freischaaren umhergetrieben hat.m.....k:1.....s.r,.C4JlllU UOVUUllt WUVVIIUI 111 UHlUWltt"

l:i.Lcz: würde er es unterlassen
t.: k.:.... n

tillvcll, rvrll v mit vu iciiicl aiüiiiiiic vii
taktlose Anspielung auf unsere aestriae
VVJ st r Imillrt C- - O i n ii.n steint
in i.immr vy- - ernZcklässZat.

iiiii
Bemerktest. Du wohl,' wie er bei Tische
seinen Fisch mit dem Messer zerlegte ?

Fi donc ! Es ist eine Ausgabe, die Ge
p i v r - cxw r Y

M!a)asl vieles vjuncqzn zu errragen,
aber man muß versuchen, ihn noch zu er- -

ziehen."
Ab. Mama ich fürchte, das wird

Dir nicht gelingen entgegnete die junge
Frau. Seme iLegenwart veoruai mkö
wie eine Last. Ich möchte, ich hätte ihn
nie aesehen."

.Ich möchte es auch sagte die alte

Dame, .aber mit, zwecklozen Wünschen
erreichen wir nichts. Es gilt Mt zu yan
deln. Schreibe sofort em Billet an Urn.
Degener und beauftrage

.
ihn, sich an den

enr - ..' V. V fif.Pfarrer in . zu wenoen uno vei vzmki
ben Erkundigungen, einzuziehen."

Beatelab ibre Mutter erttculnl an.
.Mißtrauest Du ihm r xat ie

Ich bin nur vorsichtig lautete
die krwiderunq. .Setze Dich zum
Schreiben, Kind, ich werde dikyren."

Beate aeborckte. und wäbrend ibre
Hände

.

über das Papier glitten, schritt
i 1 w r ii ' l I v r w -i f w i
viooif von uaiiersoors yaulgen cyrii
tes im Hotel .Zur

..
Krone" die Länge sei- -

- -- - f tnes Jimmers aus uno ao. .
Er hatte uut

.
und Handschuh aus

.
den

a- w i w m w
ihm zunaqu in oie Augen sauenden Vtuyl
geschleudert, und jetzt, indem er seine re

.je m l m

geuosen.scyrille anyieil, alymele erlies
auf aus voller Brust, und dehnte seine
mächtigen Glieder, als gelte es, sich für
den heute ertragenen Zwang ichadlos zu
halten, dann lachte er kurz auf, und ein

er aus dem Großen Rath zurückkehrte.
verhastet. Er hat Betrügereien über
300.000 Francs verübt und statte einen
Auswanderungsvertrag in der Tasche.
Durch Muri'S Betrügereien wird unter
vielen Anoeren der NeglerunaSstattbalter
Kurz schwer beschädigt. Ferner

.
wurden

w r 1 V. - r 77 TW

veryaiiei ver waitr uuiger von reu
perswyl wegen Wechselfälschung im Be- -

a v yv

nag von 4U,uuu tfr. uno in Biet ein
Commis Namens Scherer, der als Kas'
sirer der Fraternlte" 3300 Fr. unter
schlagen haben soll.

Kinder - Wagen
Neues Laaer,

Neue Moden,
Prachtvolle Ausstattung

Ausgezeichnete Qualität.
Niedrige Preise

Ghas.Mayer&Co.
2S und sn

Wcst Washington Str.

Dr. A. FELDER,
lrit äftunbiirit

- und -
fSohttYrAhiir.- '

Office und Wohnung
No. 9 SUd Wot Slr.

Von S 10 Uhr Vorm.
Sprechstunden 8 Mittag.

( . e 7 Abend

Gut gerösteter

Qld Gov. Java
30 Cts. per Pfund.

Imil Mueller,
200 O.W ashingtonStr.

(Sck,?tev Iersei, Straße.)

t& Telcphon.Verbinduna.

Jolmston & Bennet,
2 Ost Washington Str.

Q CYaTa CD am 1 "1

mJUllü'ÜUC lllilU OÄ.

,- - u- -

Wm f m. Ferner haben wir
- c c3Ww r jtft tiltMrlavwwihm yi.uijjv wnum.v

tlllb IWrilftfÄ.".- w --- - -

in großer Auswahl, sowie

Boyntoii's Furnaoo.
Uc Ccfcn erden in kur,l1Zit rkparirt bei

Ivbnson L5 Bennett,
3lo. 2 Ost Wasbington Straß,.

Bon

n a cd

nßanlksyMs
420.

ifXUfi Ütfttlf2MVUVtV IVVll4Vt
EckeWashington Straße und Virginia

Avenue. (Vance Block.)

Phil. Rappaport,
Ncchtsanwatt und Notar,

U2 Süd Delaware Str.?

IDl?0I.I8, using contracu rrovonK.O-
- UM 19V


